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3d) bin bcr Süftcler ©djreier
Unb achte ©ebilbe non SEljon,

3nbem Jjjerfulanum, Sîompeji

Unë foldjcê bcroeifen ja fchon.

3n Krümmern ertennt man bie gormen

93ergangener £>errlidjteit leicht,

Unb §eimberger Settcn ift bitbfam,

Èt fd)miegt fid) fo jart unb fo feudjt.

S'tauf grünbet ein Mandjcr fein Streben ;

Scr 33 ob en ", bcr birgt ibm ein beim",
Grncut inbuftrietleê Seben,

Sringt neueften ©rûnbungêfctm

Man ift jiht enblidj tal)intcr getommen, roarutn bic §unbcrttaufenbe

non 23oënicrn im Dîamen bel ©briftentbumê uub ber 3imlifatiou maffa=

frirt roorben finb. @ê ift bieê (ebig(id) gcfd)el)en, um bic fdjiueijerifdjc
Gnnronnberung bnfetbit ju erleichtern.

Carro amitschi!

Trovandomi totalmente gewaxo alla lingua sopradschon -

nerosa dei kapuzini, ti dico: Ank io son bithore! Li stileti
sono gischliff'eni, Ii rivolveri giladoni per marixlari la banda

che non vuol leggare il pantoffelo dei clerici e niderfallare
davanti gli sideni strürnpfi. Jo lio la sperr-ranza che sotto
Tschennere li radicali cou stilo e stumpfo siano baldamentc
tutti futti c eaputi. Trema Pizanzio crepisca Pissmarco
Stuzzeri sono parati coine a Stabbio, la lunta è brennente nel

zipfullo dei kapuzini. Zukite tutti vostri priigclli, sworle e

cassa-testa contra la libéra canallia nionte credente

Evviva la religione kad-dolchica!

il tuo Stanislausio.

Sic ©r en eben er, uon beuen bie böfe SBelt behauptet, bafj fie ihren
SBein nur burd) SSêriiiit! lurjfrj beë Srefchflcgclê gewinnen, tjoben auf ber

So lotbur ner Sluêftellung für bie gröfjte Sraubc ben e v ft e n

9preië betommen. ^öffentlich roirb bief cS (Ireignifj im Stuêlanbc fo epod)C=

madjenb roivfcu, bafj ber ©renebener fottan aud) nur uon 21 a s

l ci n b c r n g e t r u n t e n roirb.

«Ähtgfjeifsregcf fiir Straucujintnicr.

Sic befte Slrt, fii) bemcrtlicb ju mad)cu, ift: fid) nidjt bemcrtlicb ju
madjeii. Saë 3ntercffant=3:i)iiii, um fid) bcmcrtlid) 311 machen, graffirt fo
febr, bafj ein grauenjimmer, roeldjeë Ijicriu eine Sluëuatjmc madjt, fidjer ift,
am meiften unb im oortljcithafteften Sinne bemerft 511 roerben.

"T'y f 1 ir~rr~f/r^ "

ßfjuert. ©all au SRägel, roaë au efennig für fdjüülige SMjridjte djomeb;

jeg ifdjt i br Stontjalle fogar b'Qrgele ab'brennt unb jronr na ganj
otjni SSeraïaajjig.

SBaë, obni SSeraïaajjig

§el), natürli; m'r roeifjt emmel fuft nüüb anberê.

Sarifart; ifdjt benn nüb am Sunntig e grojjeê Sonjert?
SBolI, fäb fdjo!

£>ä ebe, a bie fdjön MufiE l)äb natürli bie Orgele bentt unb ifdj
brbrj rjerftatjb fi am 9îanb iê güür dju!
Ooolj, SRägcl!

SJüigcl.

Kauert
Dingel.

(Sbitert

SJtrigel

(Stjueri.

^tieffaften bec 0lebaftton.
F. i. K. (Sin roeit amufautercê @cfdjiajt=

djen trîtg fid) biefer Sage hier 311. SBie Sic
gclefen tjabeu roerben, hat Àjcrr 93ofjljarb
3iir £roiicnballe" in 3'ivid) Mittagêtifd)
à la Duval ciugciidjtct unb bejiiglidjc 9ln=
noncen iu ben gedungen publijirt. 9îuu
tömmt biefer Sage uni 11 Uljr Mittags ciu
"Bauersmann in öaä 9teftauraut, fefct ftd)
Dcranügtid) au beu 5Eifdj, beftellt fid) eine
glafdje, bann Suppe, glcifdj, glcifdj, glcifdj
uub aberinat glcifdj; Etirj, uucrfättlidj
fdjeint bcr immer fibeter roerbenbe ©Ärger
ju fiiiu. (Snbtict) uni 2 Uljr roifdjt cr fidj
beu Muub ab, jaljlt bie glafdje une gibt
bem Jrefluer mit bcr SScrfidjcrung feiner
»pUfien 3»'friebcut)cit gr. 1. 50 fur baê
(Sffen. 23er aber iit tjiemit nidjt jufrieben,
foubent legt iljm für bie fieben ©äuge Dîcdj--

uuug uor. 3Ba«'?" grollt bcr Äncipant,
feinen Rappen meljr bejaljl' id); bort

ftebt'S ja au bcr SSanb: Mittagcffen pou 112 Uljr à gr. 1. 50." tfeiuc
Minute tjftb' idj langer gcgefjcu uub bejahte alfo auaj nidjt meljr!" .ponierifdjcês
©eladjter begleitete bicfe Sogif unb ein gütlicher Stuêgleidj bradjtc fdjlicfjlidj
3ufriebentjeit auf beibe Seiten. 0. Z. SSMr uerfteben baS Siilbdjcu uidjt;
roolle'u Sie einen .ftommeutar Ijieju liefern? H. T. Mit 23crguiigcu wer=
roenbet baê MdjrcrccT roirb erwartet. Cib. S3efteu Sauf. Harras.
3n 33iet ift biefer £oge fôgor aufi ber ^olijeiroacbtftubc anwcfcub bie
fdjnaräjenbe Çertnaubab ein ^olijeifabel unb eine Jîoutrolul)r geftoljleu
roorben. 3? Le 83icter biirfen rcjtgnirt auf ihren ^otijciiufpeftor uub fenfjcn;
SBie bcr §cr.', fo ift bic Äuifdjc!" J. S. i. M. Sehr amüfaut, aber roeber
für 33ilo nod) ©.bidjt bebeutenb genug. SSicllcidjt in anbereii govm fpäter.
H. S. i. A. 33iel 311 umfaugreidj für unfer 33latt; im Ucbrigcu bitten roir bic
letjtc 3eile be« S3rieffafteu« 511 beadjteu. Peter. Möge bic fidj jciitcnbc S3efjc=

rima immer roeiterc gortfdjritte machen, ©riifi. Unleserlicher, ©er ©tubent
Ijat fdjlcdjtc ?lu«fid)tcu; c« roirb nodj ein ÎBcrfudj mit itjm acmadjt. M. i. L.
Strafe genug roar bic ausgeftaubeue Qual; als befte Quelle für furj S(ugS=
bürg* roirb er aber bcftcuS empfohlen. SjicUcidjt i fl oaä SJatertaub" felbft
9Mjmcr. X. F. i. G. SScifpätet. X. X. 9tidit brauchbar. J. K. 9tm
beften mit Serpentin. N. 3m boljcit 8icb ©alomoniê finben ©ic biefe
SBorte. Verschiedenen. Stnonpuic« roirb niajt berûcïfidjtigt.

Vann

fovtiväfyvenb
h gr. 3 her 3 äßonate, g.r. 5 }>er 6 »ionatc Bei itac«

SPoftlieffcit nfionitirt toerïieH.

* Jinnottcen
* finb nu bie 2titttnncen--@ïbebitiou .OtcU, Jyü?)It S* ®ie.
\ in Sürtdj eirtjufenbeff.

3 K>-0-<>K>-0 0-00 -0*00 -O-J-

A^te^u eine ^Imwnccn S$eila$e.

Ich bin dcr Düstcler Schreier

Und achic Gebilde von Thon,

Indem Herkulanum, Pompeji
Uns solches beweisen ja schon.

In Trümmern erkennt man die Formen

Vergangener Herrlichkeit leicht,

Und Heimberger Letten ist bildsam,

Er schmiegt sich so zart und so fcncht.

D'raus gründet cin Mancher sein Streben ;

Ter Boden ", der birgt ihm ein heim",
Erneut industrielles Leben,

Bringt neuesten Gründungsscim

Man ist sitzt endlich dahinter gekommen, warum dic Hunderttausende

von Bosniern im Namen des Christenthums nnd der Zivilisation ninssa-

krirt worden sind. Es ist dies lediglich geschehen, um die schweizerische

Einwanderung daselbst zu erleichtern.

Larro airiitsolri!

?rovancloini totalnnznts -rcnvaxo alla. linAua, sovrg.àselivn -

rxzrosa. clöi Ic-Tvuxirri, r! clieo: ài< ia son liitlioro! I^i stiloti
sono Aiseirlirlöiri, Ii rivolvori z;iIuUoni nor inarixlari Iii I>irn.il>

olro non vuol IoKxa.i<z il nantot?oio 6c-i olorici s niclorl-rllariz
cla-vanti gli sicloni strüninti. ,Io Iio la snorr-rlrn/.a. elnz sotto
?solisnnor<z Ii raclieali oou stilo o stuinvko sia.no oaläamonto
tutti lrrtti v vnnuti. ^roinir l^ixan/.iv eroviscüt. 1'issinareo
^tu!5i!ori sono parati oomo a Ltaodiv, In Innta, s lironironto nei

/.iotollo cloi Ivavu^iiii. Xulcito tutti vosiri prÜAolli, s^vvrlo <z

oassrr-tostir contr-r In lidorir eannllin nionto eroclcznto

I^vvivn Ia relii>ivno Ivnà-<iàliic'a>

il tuo Ltanii-Iirusio.

Tie Grenchen er, von denen dic bösc Welt behauptet, das, sie ihren
Wcin uur durch Vermittlung des Dreschflegels gcwinncn, habcn aus der

So lothurn er Ausstellnng sür die größte Traube den ersten
Preis bekommen. Hoffentlich wird dicses Eccigniß im Auslande so

epochemachend wirken, daß der Grenchcner sortan auch nur von
Ausländern getrunken wird.

Klugheilsregel fiir Arauenzimmer.

Tie beste Art, sich bemerklich zu machen, ist: sich nicht bcmcrllich zu
machen. Tas JntcrcssantThnn, um sich bciucrklich zu machen, grassiri so

sehr, daß ein Frauenzimmer, welches hierin cinc Ausnahme macht, sicher ist,
ani mcisten und im vorthcilhaftesten Sinne bemerkt zu wcrdcn.

Chneri. Gäll au Nägel, was au efennig sür schüülige Nachrichte chömed;

jez ischt i dr Tonhalle sogar d'Orgele ab'brennt und zwar na ganz

ohni Veralaaßig.
WaS, ohni Veralaaßig
Heh, natürli; m'r weißt emmel sust nüüd anders.

Larifari; ischt denn nüd am Sunntig e großes Konzert?

Woll, säb scho!

Hä ebe, a die schön Musik häd natürli die Orgele denkt und isch

drby verstahd si am Nand is Füür chu

Oooh, Rägel!

Riigel.
Chueri
Rägcl.
Chueri

Nagel

Chueri.

Briefkasten der Redaktion.
t?. i. X. Ein weit amüsantcrcs Gcschicht-

chcn trug sich dicscr Tagc hier zn. Wic Sic
gclcsen haben werden, hat Hcrr Bohhard
zur Kroucnhallc" in Zürich MittagStisch
à la Ouval cingcrichlct und bezügliche
Annoncen in dcn Zcitnugcn publizirt. Nnn
kömmt dicscr Tagc nm 11 Uhr Mittags cin
Bauersmann in das Restaurant, setzt sich

vergnüglich an dcn Tisch, bestellt sich eine
Flasche, dann Snppc, Fleisch, Fleisch, Fleisch
und abermal Fleisch; kurz, uncrsältlich
scheint dcr immer fideler werdende Bürger
zu scin. Endlich um 2 Uhr wischt cr sich

dcu Mund ab, zahlt dic Flasche uuo gibt
dcm Kellner mit der Versicherung seiner
vollsten Zufriedenheit Fr. 1. 50 für das
Csscu. Der abcr ist hiemit uicht zufrieden,
sondern legt ihm für die sieben Gänge
Rechnung vor. Was ?" grollt dcr Kncipant,
..kcincn Nappcn mchr bezahl' ich; dort

steht'S ja an dcr Waudi Mittagcssen vou 112 Uhr à Fr. 1. S0." Keine
Minute hob' ich länger gegessen und bezahle also anch uicht mehr!" Homerisches
Gclachtcr begleitete dicse Logik uud eiu gütlicher Ausgleich brachte schließlich
Zufricdcnhcit auf bcide Seiten. V. 6. Wir verstehen das Bildchen nicht;
wollen Sic cincn Kommcntar hiezu liefern? kl. 1'. Mit Bergnügcn
verwendet das Mchrercs" wird erwartet. Oib. Besten Dank. Harras.
In Biel ist diescr Toge sogar aus dcr Polizeiwachrstnbc anwcscnd die
schn.richcnde Hermandad cin Polizeisäbel nnd cinc Koutroluhr gestohlen
worde». Die Vieler blicken rcsignirt ans ihrc» Polizciinspektor »nd seufzen
..Wic dcr Hcrr, so ist die Kutsche!" ^. 8. i. iVl. Scbr cnuiisiint, abcr wcdcr
für Bild noch G. dicht bcdcnlcnd genng. Vielleicht i» aiidcrcr Fort» später.
II, 3. i. Viel zn »mfangreich für unser Blatt; im llcbrigcn bitte» wir die
letzte Zcilc des Briefkastens z» beachte». ?etvr. Atöge die sich zeigende Besje-
r»»g immer wciterc Fortschritte mache». Grits,. Iluloserlieber. Der Student
hat schlechte Aussichten; cs wird noch ein Vcrsnch mit ihm gemacht. N. i.
Strafe gcnng war die ausgestandene Qual; als beste Quelle für kurz Augsburg"

wird cr abcr bcstcns cinpfohlcu. Vielleicht ist das Vaterland" selbst
Nchmcr. X. i. v. Verspätet. X. X. Nicht brauchbar. ^. X. Am
besten mit Tcrpcntin. Im hohen Lied SalomoniS siiidc» Sic diese
Worte. Vsrselrisclontzn. NiionymeS wird nicht berücksichtigt.

Auf den Aebelspatter" ka«»
fortwährend

ì> Fr. 3 per 3 Monate, Fr. 5 per 6 Monate bei allen
Poststelle» abonnirt werden.

à Annoncen
^ sind au dic Annoncen-Expedition Orell, Füßli Cie.
ö iu Zürich einzusenden.

«Viezu eine Annoncen-Beilage.
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